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Meine 2. Reise nach Ghana in 2009 trat ich mit großer Vorfreude Ende Oktober an, da wir 
für den 05.11.2009 die Feier für unser 10jähriges Jubiläum geplant hatten. 
So starteten diesmal mein Mann und ich wie immer mit vielen Kleidern und Schuhen für die 
Kinder, die uns erneut von vielen Sponsoren aus Deutschland und der Schweiz mitgegeben 
wurden. Ein paar Tage später folgten dann noch mein Sohn Jan mit seiner Freundin 
Deborah, um uns bei den nötigen Vorbereitungen für das besondere Ereignis zur Seite zu 
stehen.  
Die Lehrer hatten mit den Kindern ein beeindruckendes Programm mit Gedichten, Liedern 
und Tänzen einstudiert. Bewegt konnte ich schon in der Generalprobe einen ersten Eindruck 
davon gewinnen. Natürlich gab es aber noch einiges zusätzliches zu organisieren, was uns 
dann die nächsten Tage bis zur Jubiläumsfeier vollauf beschäftigte. Paul organisierte noch 
den Blumenschmuck und alles wurde sehr schön arrangiert. Zelte, Tische und Stühle waren 
uns von der Firma Ballast Nedam zur Verfügung gestellt worden zudem das Catering für 
Kinder, Eltern und die geladenen Gäste.  
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Am 5. Nov. war es dann soweit. Es kamen der holländische Vize - Botschafter, Mr. Michiel 
Bierkens - der Deutsche als auch der Schweizer Botschafter waren leider auf einer 
Auslandsreise und konnten an unserem Fest nicht teilnehmen. Auch der Chef der Firma 
Ballast –Nedam, Mr. Jeff Pinkney, konnte an diesem Tag leider nicht unter uns sein.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Während der Jubiläumsfeier wurde auch noch offiziell unser 4. Schulhaus mit dem Physik – 
und Chemielabor vom holländischen Botschafter und einem Mitglied des regionalen 
Parlaments eingeweiht. Außerdem gaben uns Vertreter aus Wirtschaft und Kirchen die Ehre. 
Ein Mitglied unseres Bords brachte zudem eine wunderschöne große Jubiläumstorte mit, die 
dann vorrangig an alle Kinder verteilt wurde. Alle Teilnehmer unserer Jubiläumsfeier waren 
von dem ganzen Fest äußerst begeistert so dass es den Kindern, Lehrern und Eltern in guter 
Erinnerung bleiben wird. Ein besonderes Dankeschön an alle die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben, wobei unsere Chairwomen Mrs. Kathrin Atta Agyemang einen 
besonderen Anteil hatte. 
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In der nächsten Woche verteilten wir dann die mitgebrachten Kleider und Schuhe, der 
Andrang und die Begeisterung war wie üblich riesengroß. 
Mein Mann musste dann bald wieder zurück nach Europa, aber mit Debbies, Jans, und der 
Lehrer Hilfe veranstalteten wir noch ein spezielles Fest für die Kinder, was für alle ein riesen 
Spaß war. Da bei allen Spielen ein 1. bis 3. Preis zu gewinnen war, hieß es vorher jede 
Menge mitgebrachter Preise zu verpacken. Diese Aufgabe hatte Deborah übernommen, die 
dem entsprechend recht geschafft war, als sie alle Päckchen fertig hatte. Die Begeisterung 
der Kinder jedoch hat es ihr gedankt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zurück von seiner Asienreise stattete uns Mr. Jeffrey Pinkney in der folgenden Woche einen 
Besuch mit 2 Mitarbeitern seines Unternehmens ab und wir organisierten für sie noch einmal 
ein Kurzprogramm der Kindervorführung. Auch sie waren begeistert von dem Dargebotenen. 
Eine Woche später kamen dann auch die führenden Herren des Vorstandes der Firma 
Ballast – Nedam aus Holland die in Ghana zu tun hatten, zu einem Besuch zu uns nach 
Weija. Natürlich organisierten wir ein weiteres Mal eine Vorführung.  
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Die Herren waren so angetan von allem, was sie zu sehen bekamen, dass sie sich 
entschieden unser Projekt mit einer besonderen Weihnachtsspende. über 12.500 Dollar, 5 
Computer und einem Container mit Veranda, in dem nun die Klasse 4 untergebracht werden 
kann, bis der fehlende Raum für die Kindergartenkinder im Frühjahr fertig gestellt ist, zu 
unterstützen. Sobald dann die 4. Klasse in das Schulgebäude umziehen kann, wollen wir in 
dem gut ausgestatteten Container Workshops veranstalten, in denen verschiedene 
handwerkliche Arbeiten gelehrt werden sollen. 
 
 
Die Inflation in Ghana hatte in der Zwischenzeit zusammen mit den drastisch gestiegenen 
Kosten im wesentlichen für Baumaterial, entsprechende Anpassungen des Entwurfs und 
eine neue Kalkulation mit Angebot für das geplante Gebäude mit Veranstaltungshalle/ 
Mensa und dem fehlenden Kindergarten Raum notwendig gemacht. Dies hat sich natürlich 
auch auf den Baubeginn ausgewirkt. Wir hoffen aber, dass im Mai dann das Gebäude 
bezogen werden kann. Ein ganz großes Dankeschön an unseren Schweizer Sponsor der 
uns dieses Gebäude finanziert hat. 
 
 
In der Zwischenzeit wurde der Kindergarten von der Decke bis zum Fußboden renoviert und 
in den Osterferien werden wir die Außenfront ebenfalls neu streichen. Erneut wurde auch ein 
Stück unseres Zaunes der das Gelände umgibt repariert, sowie Lampen angebracht die das 
Gelände nun bei Nacht etwas erhellen. 
 
 
Ich bin sehr dankbar dafür, dass auch in diesem Jahr Freunde von uns besondere 
Ereignisse genutzt haben um Spenden für HIPS zu erbitten. 
 
Unsere Freundin Monika Kloss hatte erneut zu Ihrem Geburtstag anstatt persönlicher 
Geschenke, um eine Geldspende für HIPS gebeten. Es kamen dort 1.218 Euro zusammen. 
Eine Rotarierfreundin, Frau Lisa Boskamp – ihr Mann war nach seiner Pensionierung viele 
Male in Ghana um als Arzt dort zu helfen - bat auch zu ihrem Geburtstag um eine Spende für 
HIPS. 700 Euro waren das Ergebnis. Die Schillerschule in Göppingen spendete auch dieses 
Jahr wieder 150 Euro. Die Firma Veltins- Wiethoff aus Schmallenberg überwies, anstatt der 
festgelegten Vergütung an den Aufsichtsrat, 3.453 Euro an HIPS. Der Hamburger Verlag 
„Untitled“ spendete uns 1000 Euro für die Renovierung des Kindergartens. Der Tessiner 
Bauunternehmer, Herr Michele Barra, verschickte keine Weihnachtspräsente sondern 
überwies an HIPS 1.500 CHF. Auch die Firma FIDIUM SA aus Lugano spendete erneut 500 
CHF. Die Besitzerin von den 3 Farfalla Boutiquen in Locarno, Ascona und Lugano, Frau 
Regina Marcollo, veranstaltete den Dezember lang eine besondere Aktion zu Gunsten von 
HIPS. Von jedem Einkauf gingen in dieser Zeit 10 CHF als Spende an unser Projekt, dabei 
kam der stolze Betrag von 5899 CHF zusammen. Die Familie Marcollo erhöhte dann diesen 
Betrag sehr großzügig auf 10.000 CHF.  
 
In der Grundschule in Dorlar/ NRW, bei der ich schon mehrfach Vorträge über HIPS und 
Ghana halten konnte, stellten auch in diesem Jahr Lehrer, Eltern und Freunde von HIPS 
zahlreiche wunderschöne Bastelarbeiten her.  
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All diese wurden nach den Abendgottesdiensten vor Weihnachten in den Kirchen von 
Altenilpe und Dorlar verkauft. Der Reinerlös betrug 706,65 Euro. Es freut mich jedes Mal 
aufs Neue mit wie viel Begeisterung die Mädchen und Jungen den Kindern in Ghana helfen 
wollen.  
 
DANKE  an sie alle, die sie unser Projekt großzügig unterstützt haben, danke vor allem im 
Namen der HIPS Kinder.  
Nun über 160 Kinder können dank Ihnen einen Kindergarten und eine Schule besuchen und 
durch diese Ausbildung ihre Chancen für die Zukunft ihres eigenen Lebens verbessern. 
Vielen, vielen Danke für Ihr Unterstützung und für die anhaltende Hilfe, die unsere Paten uns 
gewähren. Ihre Treue zu uns und die Hilfen die sie dem Projekt entgegen bringen, machen 
all das nur möglich. 
 
In der Zwischenzeit bereite ich mich schon auf meine nächste Reise, die im März dieses 
Jahres sein wird, vor. Ich bin sehr gespannt was es neues gibt, wie sich alles 
weiterentwickelt hat und natürlich wie weit unser neues Gebäude dann sein wird. 
 
Ich wünsche ihnen eine schöne Zeit und verabschiede mich bis zu meinem nächsten 
Patenbrief. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Ihre 
 
 
 
Brigitte Honsel 
 

        „Seine Freude in der Freude des anderen zu finden, ist das       
          Geheimnis des Glücks.“ 
 
             Georges Bernanos 
 

   


